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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2008/185 

öffentlich  

Datum 
25.11.2008 

Aktenzeichen 
II.1 

Federführend: 
Herr Dorow 

 
Betreff 
 
Wahl eines Wahlleiters für die Bürgermeisterwahl 
Bildung eines Bürgermeisterwahlausschusses für die Bürgermeisterwahl 
 
 
Beratungsfolge 
Gremium Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 01.12.2008  
Stadtverordnetenversammlung 08.12.2008  

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Fachbereichsleiter „Sicherheit und Recht“, Herr Reich, wird gemäß § 12 Abs. 2 

Satz 1 GKWG zum Wahlleiter für die anstehende Bürgermeisterwahl gewählt. 
 
2. Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am 

25. Mai 2008 werden zu Mitgliedern des Bürgermeisterwahlausschusses für die 
Bürgermeisterwahl gewählt. 

 
Sachverhalt: 
 
Zu 1.: 
 
Die Bürgermeisterin der Stadt Ahrensburg, Frau Pepper, ist nach § 12 Abs. 1 Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetz (GKWG) kraft ihres Amtes Wahlleiterin. Sie hat gemäß § 12 Abs. 1 
Satz 2 GKWG das Recht, auf dieses Amt zu verzichten. Von diesem Recht wurde 
Gebrauch gemacht. 
 
Es ist sachgerecht und zweckmäßig, wie schon bei der letzten Bürgermeisterwahl, dem 
Stadtjustiziar und für Wahlen zuständigen Fachbereichsleiter, Herrn Reich, die Funktion 
des Wahlleiters für die Bürgermeisterwahl der Stadt Ahrensburg zu übertragen. 
 
Der stellvertretende Fachbereichsleiter, Herr Dorow, übernimmt dann dessen Stellvertre-
tung auch als Wahlleiter für die Bürgermeisterwahl. 
 
Zu 2.: 
 
Nach § 12 Abs. 3 GKWG wählt die Stadtverordnetenversammlung vor jeder Wahl aus 
dem Kreis der Wahlberechtigten 8 Beisitzerinnen und Beisitzer sowie deren Stellvertrete-
rinnen und Stellvertreter. 
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Dabei sollen möglichst die im Wahlgebiet vertretenen politischen Parteien und Wähler-
gruppen berücksichtigt werden. 
 
Nach § 48 GKWG bestimmt der Bürgermeisterwahlausschuss den Wahltag und den Tag 
einer gegebenenfalls notwendig werdenden Stichwahl. 
 
Erfahrungsgemäß verursacht die Benennung von Beisitzerinnen und Beisitzern sowie de-
ren Stellvertreterinnen und Stellvertretern für Wahlausschüsse erhebliche Probleme bei 
den Parteien und Wählergruppen (Doppelfunktion im Ehrenamt/Befangenheit oder Ähnli-
ches). 
 
Es ist deswegen zweckmäßig, die bereits gewählten Beisitzerinnen und Beisitzer sowie 
Stellvertreterinnen und Stellvertreter im Gemeindewahlausschuss auch als Beisitzerinnen 
und Beisitzer sowie Stellvertreterinnen und Stellvertreter im Bürgermeisterwahlausschuss 
zu wählen. 
 
In folgender Zusammensetzung: 
 

Partei / Wähler-
gruppe 

Beisitzer/-in Vertreter/-in 

Klaus-Peter Trost 
Sanddornweg 23 B 

Christof Schneider 
Nachtigallenweg 63 

Friedrich Kausch 
Gerhart-Hauptmann-Str. 11 A 

August Tegen 
Am Postwald 6 

CDU 

Renate Tangermann 
Nachtigallenweg 1 

Hansconrad Hollmann 
Hagener Allee 52 

SPD / CDU Gudrun Probst-Eschke 
Kremerbergredder 12 

Jens-Uwe Ehrlich 
Lohe 4 

Helma Schumacher 
Vogelsang 27 

Konrad Nabel 
Meisenweg 9 A 

SPD 

Renate Albrecht 
Akazienstieg 10 

Christiane Reuber 
Lilienweg 8 C 

WAB Sigrid Aschmann 
Burgweg 29 

Brunhilde Graßau 
Waldemar- Bonsels-Weg 47 A 

GRÜNE Margit Kreß 
Waldstraße 24 

Dorothee Wahl 
Ahrensfelder Weg 42 

 
 
 
 
 
 
______________________ 
Pepper 
Bürgermeisterin 
 
 
 


